
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 8 (1892)

Heft: 29

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Mr. 29 gllngrtrtf Ettf fifrgrtftte gnnPgerhir-geltnng (Organ

519. 28er liefert praftifdje, foltbe unb bittige öauStbür»
fi^IieRer

530. 28er liefert, eine ©d)Wingmafcbine für 28afcf)erei mit
§anbbeirieb unb meiere SeiftungSfäbigfeit erzielt ntan?

521. 28er fann auSfunft geben, ob eS möglich ift, ben 216«
bampf Sümpfen »on Suebenbolz ju uerwenben, offne baft
biefeS oom mitgefürten Del auS bem ®ampfct)Iinber flecüg loirb
"f! 533. 28er fann auSfunft geben, mie baS mitgefürte ®ampf»
cßlinberöl auS bem 2tbbampf auâgefd)iebeit werben fann, fo baß
ber Slbbampf ttod) jum §oIjbämpfen braudjbar ift?

533. 28er liefert §ochbntdturbinen für Hleininbnfirie?

4luthJorlcw*
Inf grage 504. 3d) befiße 2 Säume fdiöne biirre ai)ont»

Bretter unb ebenfalls 2 Saume Matanenbretter, 10"' bid gefdjnilten
unb 30 bi§ 40 unb 45 ©entimeter breit unb toiinfdfe mit grage»
fleüer in Serbinbung z« treten, grau §enle, ©äge Koblenz (Slar'g.)

Stuf grage 503. ©ementlerraffen, bie in golge uon ent»
ftanbenen ©cßmtnbnffen im (Zementbeton ober burcß ©datation ber
éifenfonftruftion unbidjt geworben, fönnen am heften burdj einen
StSptja'tdberjug wieber wafferbiebt gemacht werben. Sei fünft«
gerectiter auSfüßrung — foiibe Unterlage unb riebtige §erfteüung
ber Slnfdilüffe beS 21SpbaitbelagS an anftoßenbe Mauern, burd)»
geljeribe famine, ©elänberpfoften ic. — fann eine folcfte 2lSpbalt=
terraffe f)tnfid)tiid) ®auerf)aftigfeit, 28afferbid)tigfeit unb geuerfießer«
Beit ju ben beften Sebadjungen gezahlt werben, g. $. 3dter,
Solotbunt.

?luf grage 510. Metattfcbablonen, Sucpftaben unb Labien,
in feber ©röße unb Schriftart, in 3'uf, Kupfer ober aud) Kaut»
feßuf» ober ©ignirftempef, zum Seidjnen Bon Stiften, ©äden, Steinen,
Seber ic. liefert nacb 3eid)nung ober 2lngabe ber ungefähren gorrn
unb ©röße @. 21. Mäber, ©tempelfabrifation, ©t. ©atten. gttu«
ftrirte Kataloge gratis.

luf grage 503. ©ine ganz bauerbafte „Reparatur" ift nicht
möglich, ber Seton jwifeben ben Salfen zu liegen fdjeint, ftatt
ganz oben brattf; in foldjent gaü öffnen fid) bie SRiffe immer wie«
ber. 28enn ber Seton ganz gut ift, fo würbe aber eine Ofepara«
tur mit Hnwenbung einiger 30 ©entimeter langer Klammern immer»
|in wieber etwa jwei gaßre halten. ®aS SRidjtigfte aber ift ein
neuer Soben oben brauf, minbeftenS 10 ©entimeter bid; bie 2luS»
fübrung barf aber nur burd) einen barin fpejiell erfahrenen ©emen«
tier gefdjeben. ®. Surfßarbt, ©obn, ©ementgefd)äft, Safel.

auf grage 493. ®ie Mafcbinenfabrtf unb ©ifengteßerei
aemmer u. ©o. in Safel baut gräSmafcßinen in bioerfen ©rößen
unb bat aud) mehrere ®imenfionen auf Sager unb wünfdjt mit
bem gragefteüer in Unterbanblung ju treten.

äuf grage 503. 2Bir offeriren unfere auSfd)wingmafd)inen
jum ©rodnen' ber 2Bäfd)e unb ftellen bßrofpefte jur Serfügung.
Sletnmer u. ©o Mafd}inenfabrit, Safel.

auf grage 503. ®ie betreffenbe ©emer.t-©erraffe fann ganz
gut unb oljne grofîe Koften mit einem metaüifcben ©ement, ben
wir liefern unb ber in bie fleinften Sîiffe eingegoffen werben fann,
reparirt werben. 2Bir bitten ben gragefteüer, fidj mit unS in 23er«

binbung ju fefien. Mösle u. §aufer, ©batader 24, Rurich-
auf grage 507. 2Benben Sie fid) an ©. ©igg, ©obn, in

®d)af[baufen.
äuf grage 513. abornfilte in fauberer Qualität unb ju

cmnebmbarem greife fauft bie ©effelfabrif uon ©ehr. ©d)läffi in
Stein a. 9tt).

auf grage 500 tt)etle mit, baß ich febon 2lebnlid)eS gemadjt
habe unb münfebe baber mit gragefteüer in Korrefponbenj ju treten.
25. ffialpen, Kleinmed)anifer, artß.

____

auf grage 506. 9lob. ©orabi, Kleinmedjanifer unb ©ele«

grapbenbauer, ©cbwpj, wäre geneigt, befagte arbeit ju übernehmen.
' auf grage 508. g. ©tetner, Wafcbinenbanblung itt SSiebi-

fott, bat einen SBafferrabweübaum Uon 2,70 Meter Sänge unb 135
Millimeter ®urd)meffer fammt SRofetten unb Sager ju uerfaufen.

2luf grage 500. 2Benben ©ie fid) an g. ©ugen gorrer,
Säattrot)!. ©rbitte Mufter.

auf grage 505. llnterjeid)nete liefern imptägnirte ^olzflöße
äu Sobenbelag in Sferbefiätten. ©innige gmprägniranftalt ber
®tf)Weij, in welcher §olz in gefdjnittenem guftanbe imprägnirt
"erben fann. ©ribi u. ©o.. Saugefd)äft in Surgborf.

auf grage 509. ©icßenbttten, fowte ©idjenbolj in allen an»
bern ©imenfionen fann in beliebigen Quantitäten beäogen werben
ttt ber §oläbanblung uon Ulrich äfutiäbaufer, ©ägerei ^entnterS»
"etl b. amriSweil (©burgau). 2Bünfd)e mit bem gragefteüer in
««rrefponbenj ju treten.

^ auf grage 509 tbjeile mit, ba& ich fragliches ©idjenbolj nad)
«tttfcb gefepnitten liefern fann. §e|, 9Rüblemad)er, jur gelbmiible,
"«tatttotyl.

auf grage 506 wünfdjt llnterjeicbneter in Korrefponberts ^u
treten, g. gmmenbaufer, Kupferfdjmieb, ©tein a. Dfpein (©cpaffb.).

«tuf graae 506. 51. ©enner in Dîi^terêmeil liefert biefen
«tfel nad) 9Jîufter.

auf grage 510. 2t. ©enner in SicbterSweil ï)âlt Sager in
"len 2lrtifeln unb jmar in aüen ©imenfionen.
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fWotig betr. öeit 2ubutiffiouo«2lugcigcf. 28er bie jeweilett
m ber erften §älfte ber 28odje neu eröffneten Submiffionen uorber
fï wünfept, als e§ burd) bie nädjfte flfummer b. Sl. ge»
lebeben fann, finbet fie in bem in ltnferm Serlage erfdieinenbeit
„©diwetjer Sau»SIatt" (f|3reiS gr. 1. 50 per Quartal!. ©aSfelbe
mtrb nântïi^ je 9ftittiuoct)§ au^geqeben, bie „Süuftrirte febtoeijer.
panbroerfepgeitung" ©amftag§. f er §abntif)!ons-gln?etöer biefer
nrtorn glätter ift ber nollpnbigjte unb prompte|te ber gdjtuetj.

lieber bie Siefcrimg Uon jirfa 12,000 ÎReterjentuer gebrann»
tent hbbraulifiipett Holt nnb oon jirfa 4000S)te)erjentner9loittOtt«
cement in bie ftaatlidje ©ementfabrif in Käpfnacb, lieferbar franfo
©tation Jorgen unb bejüglid) be§ 3ritpunfteS gemäß fpejieüer
Sereinbarung wirb hiermit freie Konfurrenj eröffnet. 21ilfällige
SeWerber belieben ihre 2lngebote für Siefernng biefer SJÎateriaiien
(in ©tücfen ober gemahlen) bis jum 26. Oftober, abenbS 6 Uhr,
ueidcbioffen unter ber 21uffd)rift „Half» unb ©ententlieferung für
Käpfnad)" ber ginanjbireftion in 3'trid) einzureichen. Sejüglich
ber Qualität ift ein vltteft ber eibgenöffifcljen anfiatt jur Prüfung
uon Saumaterialien beizulegen.

®ic töruuuettgcuoffeiiirfjnft übub ftt ©nntô eröffnet hier»
mit Konfurrenj über Sieferung uon jirfa 3600 Meter Srunnen»
röhren, als »y 600 Meter, '4/4" 250 Meter, I1/4" 740 Meter.
11/2" 210 DJieter, 2" 1610 Meter, 21/2" 20 Meter unb 3" 140
Meter, gerner über Sieferung uon 25 2lbfd)luf)hahnen auf 3/4
unb n/2". Steferbar bis 25. Oftober franfo ©tation §aag-@amS.
3ahtung nach ©mpfang ber 23aare. Offerten nimmt bis 20. öfto»
ber entgegen ©djerrer, ©emeinbeammann, ©antS.

®ic ©rf)t)uigc ^lattc=)8nf)ngcieUfrf)oft ift SorhabenS, auf
ber ©d)t)nigen platte ein SReftaurationSgebäube mit einer ansaht
grembenzimmer erfteüen zu (äffen. ®iefer Sau wirb hiermit zur
Konfitrrenz aitSgefdjrieben. ©S werben nur angebote für ben

ganzen Sau berüdfichtigt. ®iefelbeit fittb bis z^w 25. Oftober
uerfchloffen an ben fßräfibenten ber ©cfmnige platte«SBaïin, §)erru
®eS ©ouiteS in Sern, einzureichen. ®ie Siäne fönnen bei §errn
Oberft 2Birth ir. ©huit, eingefeljen werben. ®erfelbe ertijeitt aud)
miinblid) weitere anSfunft.

9irri)eubcftitl)lung itt .fbivgcl. ®ie ©chreinerarbeiten für
eine neue Seftuhlung, Srufttäfer unb gußbobeit in bie Kirche in
£>irzel werben hiermit zur Honfurrenz auSgefd)rieben. 3s'd)nungen,
SorauSmaß unb Sorfcßriften fönnen int Sureau ber Sauinfpeftion,
'3intmer 9Zr. 42, Obmannamt eingefeßen werben unb finb
UeberuahmSofferten bis fpäteftenS ben 22. Ofto6er uerfcßiüffen mit
ber 2lufichrift „Kircßenbeftußlung §irzel" ber ®ireftion ber öffent«
lidjen 2lrbeiten in 3üricß einzureichen.

Jtcbce hie 3tu<srü()euttg her ®tb«, ÄRauect«, 2tciitI)oucr=
(Half ©anbftein unb ©ranit), ©ement«, 3i'wmer«, ©rfjutieb«,
S^cuglcrarbeit, fornie über bie Sieferung uon T«SaIfen für bie

©rfteüung ber augenflinif an ber SRämiftraße in 3ürid) wirb ßie«

mit Konlnrrenz eröffnet. ®ie bezüglichen 5ßftine unb 2tfförbbe=

bingungen fönnen auf bent Sureau ber Sauinfpeftion, 3"ter
9îr. 38 im Dbmannanit eingefeßen werben, unb eS finb bie lieber«
naßmSofferten bis ben 23. Oftober uerfeßioffen mit ber 2(uffd)rift
„2lugenfiinif" oerfeßen, ber ®ireftion ber öffentlichen 2lrbeiten in
3ürich einzureichen.

Site fttrrfjcupflcflc ©taufbeeg (?largau) ift int gaüe, foi«
genbe 2lrbeiten erfteüen z« laffen: 1. ©rfteüung einer neuen, ßöi»

zernen Kitd)enbede; 2. 2luSmeißein beS gnnern ber Kirche. ®ie
©ingaben z'^ Uebernaßme biefer arbeiten finb für baS @d)irf unb
baS ©hör ber Kirche getrennt einzureichen. Semerber zur lieber»

nähme biefer arbeiten haben fieß bejüglid) ©infidjt uon $iait« unb
Sanoorfdiriften an §errn ©. Srenner, Ißiarrer auf ©tattfberg, ju
wenben; bie betreffenben llebernaßmSangebote bagegen bis unb mit
bem 10. iRouember 1892 an ben Sräfibeitten ber Kircßenpfiege,

©raug. Saumann in SchafiSßeim, fcßriftlid) unb uerfchioffen ein»

Zureichen.
floutuvrcnz 'äluöfrfjeeibung pro 1893 für ben SBaffenpiaß

©ßun für Sieferung uon ©ßrapnelmänben, SettungSmaterial, ®ad)=

iatten, ®oppeliatten, $rofitir(atfen, Saben, gefeßnittenem §0(5,
Sunbßolz, gafeßinen» unb giecßtrutßen, geglühtem ©ifenbraßt, SRä»

geln unb Stiften. ®ie bezüglichen Sebingungen fönnen bei ber

Sermaitung beS eibgen. KriegSbepot in ©ßun eingefeßen werben.

Offerten fiub mit ber auffeßrift „SieferungSangebote" bis ben 20.
Dftober franfo einzufenben.

—~ ßnglifjljc Cljeuiots u. äd)tf laraingartte ZZZ
zu Herren 'unb Suaben«2lniügeu uub Ueberjleljer
ca. 140 ©tm. breit gr. 2. 45 bis gr. 7. 45 per Meter
uerfenben bireft an Sriuate jebe beliebige Meterzahl

Suffin «gabrifbepot Oettinger & ©0., ßürid). — iReuefte

MufterauSmahl in Herren» unb ©amenftoffen bereitwiüigft
franfo.

gy Suz'fin»SReften z« ganzen anzügen, §ofen unb Ueber»

gteßier biüigft.
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519. Wer liefert praktische, solide und billige Hausthür-
schließ»?
7- 3S9. Wer liefert, eine Schwingmaschine für Wascherei mit
Handbetrieb und welche Leistungsfähigkeit erzielt man?

SSI. Wer kann Auskunft geben, ob es möglich ist, den Ab-
dampf zum Dämpfen von Buchenholz zu verwenden, ohne daß
dieses vom mitgefuhrten Oel aus dem Dampfcylinder fleckig wird?

5SS. Wer kaun Auskunft geben, wie das mitgeführte Dampf-
cylinderöl aus dem Abdampf ausgeschieden werden kann, so daß
der Abdampf noch zum Holzdämpfen brauchbar ist?

3S». Wer liefert Hochdruckturbinen für Kleinindustrie?

Antworten»
Auf Frage 394. Ich besitze 2 Bäume schöne dürre Ahorn-

breiter und ebenfalls 2 Bäume Platanenbretter, 10"' dick geschnitten
und 30 bis 40 und 43 Centimeter breit und wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Frau Henle, Säge Kodlenz (Aarg.)

Auf Frage 39S. Cememterrassen, die in Folge von ent-
standenen Schwindrissen im Cementbeton oder durch Dilatation der
Eisenkonstruktion undicht geworden, können am besten durch einen
Asphaltüberzug wieder wasserdicht gemacht werden. Bei kunst-
gerechter Ausführung — solide Unterlage und richtige Herstellung
der Anschlüsse des Asphaltbelags an anstoßende Mauern, durch-
gehende Kamine, Geländerpfosten w. — kann eine solche Asphalt-
terrasse hinsichtlich Dauerhaftigkeit, Wasserdichtigkeit und Feuersicher-
heit zu den besten Bedachungen gezählt werden. I. T. Zetter,
Solothurn.

Auf Frage 319. Metallschablonen, Buchstaben und Zahlen,
in jeder Größe und Schriftart, in Zink, Kupfer oder auch Kaut-
schick- oder Signirstempel, zum Zeichnen von Kisten, Säcken, Steinen,
Leder?c. liefert nach Zeichnung oder Angabe der ungefähren Form
und Größe E. A. Mäder, Stempelfabrikation, St Gallen. Jllu-
stritte Kataloge gratis.

Auf Frage 39S. Eine ganz dauerhafte „Reparatur" ist nicht
möglich, da der Beton zwischen den Balken zu liegen scheint, statt
ganz oben draus; in solchem Fall öffnen sich die Risse immer wie-
der. Wenn der Beton ganz gut ist, so würde aber eine Repara-
iur mit Anwendung einiger 30 Centimeter langer Klammern immer-
hin wieder etwa zwei Jahre halten. Das Richtigste aber ist ein
neuer Boden oben drauf, mindestens 10 Centimeter dick; die Aus-
sührung darf aber nur durch einen darin speziell erfahrenen Cemen-
tier geschehen. G. Burkhardt, Sohn, Cementgeschäft, Basel.

Auf Frage 49». Die Maschinenfabrik und Eisengießerei
Aemmer u. Co. in Basel baut Fräsmaschinen in diversen Größen
und hat auch mehrere Dimensionen auf Lager und wünscht mit
dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Aus Frage 39». Wir offeriren unsere Ausschwingmaschinen
zum Trocknen der Wäsche und stellen Prospekte zur Verfügung.
Aemmer u. Co, Maschinenfabrik, Basel.

Auf Frage 39S. Die betreffende Cement-Terrasse kann ganz
gut und ohne große Kosten mit einem metallischen Cement, den
mir liesern und der in die kleinsten Risse eingegossen werden kann,
repartit werden. Wir bitten den Fragesteller, sich mit uns in Ver-
bindung zu setzen Mösle u. Hauser, Thalacker 24, Zürich.

Aus Frage 397. Wenden Sie sich an G. Sigg, Sohn, in
Schasfhausen.

Auf Frage 31S Ahornsitze in sauberer Qualität und zu
annehmbarem Preise kauft die Sesselfabrik von Gebr. Schläfli in
Stein a. Rh.

Auf Frage 399 theile mit, daß ich schon Aehnliches gemacht
habe und wünsche daher mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
V. Walpen, Kleinmechaniker, Arth. ^Auf Frage 399. Rob. Coradi, Kleinmechaniker und Tele-
gmphenbauer, Schwyz, wäre geneigt, besagte Arbeit zu übernehmen.

' Aus Frage 398. I. Steiner, Maschinenhandlung in Wiedi-
kon, hat einen Wasserradwellbaum von 2,70 Meter Länge und 133
Millimeter Durchmesser sammt Rosetten und Lager zu verkaufen.

Auf Frage 599. Wenden Sie sich an I. Eugen Forrer,
Wattwyl. Erbitte Muster.

Aus Frage 393. Unterzeichnete liefern imprägnirte Holzklötze
ZU Bodenbelag in Pferdeställen. Einzige Jmprägniranstalt der
Schweiz, in welcher Holz in geschnittenem Zustande imprägnirt
werden kann. Gribi u. Co., Baugeschäst in Burgdorf.

Auf Frage 399. Eichendillen, sowie Eichenholz in allen an-
dern Dimensionen kann in beliebigen Quantitäten bezogen werden
>u der Holzhandlung von Ulrich àkutishauser, Sägerei Hemmers-
weil b. Amrisweil (Thurgau). Wünsche mit dem Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

^ Auf Frage 399 theile mit, daß ich fragliches Eichenholz nach
Wunsch geschnitten liefern kann. Heß, Mühlemacher, zur Feldmühle,
wattwyl.

Auf Frage 399 wünscht Unterzeichneter in Korrespondenz zu
treten. F. Jmmenhauser, Kupferschmied, Stein a. Rhein (Schaffh.).

Auf Frage 506. A. Genner in Richtersweil liefert diesen
«lkel nach Muster.

Auf Frage 319. A. Genner in Richtersweil hält Lager in
'0en Artikeln und zwar in allen Dimensionen.
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Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-

schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1. 30 per Quartall. Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die ..Jllustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submisstons-Anzeiger dieser
beiden Mittler ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Ueber die Lieferung von zirka 12,000 Meterzentner gebrann-
tem hydraulischen Kalt und von zirka 4000 Mezerzeutner Roman-
cement in die staatliche Cementfabrik in Käpfnach, lieserbar franko
Station Hvrgen und bezüglich des Zeitpunktes gemäß spezieller
Vereinbarung wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet. Allfällige
Bewerber belieben ihre Angebote für Lieferung dieser Materialien
(in Stücken oder gemahlen) bis zum 26. Oktober, Abends 6 Uhr,
verschlossen unter der Aufschrift „Kalk- und Cemenrlieferung für
Käpfnach" der Finanzdirektion in Zürich einzureichen. Bezüglich
der Qualität ist ein Attest der eidgenössischen Anstalt zur Prüfung
von Baumaterialien beizulegen.

Die Brunnengenosscnschaft Hub in Gams eröffnet hier-
mit Konkurrenz über Lieferung von zirka 3600 Meter Brunnen-
röhren, als »//' 600 Meter, '«/z" 250 Meter, 1^" 740 Meter.
IVs" 240 Meter, 2" 1610 Meter, 2'/z" 20 Meter und 3" 140
Meter. Ferner über Lieferung von 23 Abschlußhahnen auf
und N/z". Lieferbar bis 23. Oktober franko Station Haag-Gams.
Zahlung nach Empfang der Waare. Offerten nimmt bis 20. Okto-
der entgegen Scherrer, Gemeindeammann, Gams,

Die Schynige Platte-Bahngcsellschaft ist Vorhabens, aus
der Schynigen Platte ein Restaurationsgedäude mit einer Anzahl
Fremdenzimmer erstellen zu lassen. Dieser Bau wird hiermit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Es werden nur Angebote für den

ganzen Bau berücksichtigt. Dieselben sind bis zum 23. Oktober
verschlossen an den Präsidenten der Schynige Platte-Bahn, Herrn
Des Gouttes in Bern, einzureichen. Die Pläne können bei Herrn
Oberst Wirth in Thun, eingesehen werden. Derselbe ertheilt auch
mündlich weitere Auskunft.

Kirchenbestuhlung in Hirzel. Die Schreinerarbeiten für
eine neue Bestuhlung, Brusttäfer und Fußboden in die Kirche in
Hirzel werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben, Zeichnungen,
Vorausmaß und Vorschriften können im Bureau der Bauinspektion,
-Zimmer Nr. 42, Obmannamt Zürich, eingesehen werden und sind
Uebernahmsofferten bis spätestens den 22. Oktober verschlossen mit
der Aufschrift „Kirchenbestuhlung Hirzel" der Direktion der öffent-
lichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Ueber die Ausführung der Erd-, Maurer-, Steinhauer-
(Kalk-Sandstein und Granit), Cement-, Zimmer-, Schmied-,
Spenglerarbeit, sowie über die Lieferung von N-Balken für die

Erstellung der Augenklinik an der Rämistraße in Zürich wird hie-
mit Konkurrenz eröffnet. Die bezüglichen Pläne und Akkördbe-

dingungen können auf dem Bureau der Bauinspektion, Zimmer
Nr. 38 im Obmannamt eingesehen werden, und es sind die lieber-
nahmsofserten bis den 23. Oktober verschlossen mit der Aufschrift
„Augenklinik" versehen, der Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich einzureichen.

Die Kirchenpflege Staufbcrg (Aargau) ist im Falle, fol-
gende Arbeiten erstellen zu lassen c 1. Erstellung einer neuen, höl-
zernen Kirchendecke; 2. Ausmeißeln des Innern der Kirche. Die
Eingaben zur Uebernahme dieser Arbeiten sind für das Schiff und
das Chor der Kirche getrennt einzureichen. Bewerber zur Ueber-

nähme dieser Arbeiten haben sich bezüglich Einsicht von Plan- und
Bauvorschristen an Herrn C. Brenner, Pfarrer auf Staufberg, zu
wenden; die betreffenden Uebernahmsangebvte dagegen bis und mit
dem 10. November 18S2 an den Präsidenten der Kirchenpflege,

Traug. Baumann in Schafisheim, schriftlich und verschlossen ein-

zureichen.
Konkurrenz-Ausschreibung pro 189» für den Waffenplatz

Thun für Lieferung von Shrapnelwänden, Bettungsmaterial, Dach-

latten, Doppellatten, Profilirlatten, Laden, geschnittenem Holz,
Rundholz, Faschinen- und Flechtruthen, geglühtem Eisendraht, Nä-

geln und Stiften. Dje bezüglichen Bedingungen können bei der

Verwaltung des eidgen. Kriegsdepot in Thun eingesehen werden.

Offerten sind mit der Ausschrift „Lieferungsangebote" bis den 20.
Oktober franko einzusenden.

—^ Englische Cheviots u. ächte Kammgarne um
zu Herren und Knaben-Anzügen und Ueberzieher

ca. 140 Ctm. breit Fr. 2 43 bis Fr. 7. 43 per Meter
versenden direkt an Private jede beliebige Meterzahl

Buxkin-Fabrikdepot Oettinger à Co., Zürich. — Neueste

Musterauswahl in Herren- und Damenstoffen bereitwilligst
franko.

UM- Buxkin-Resten zu ganzen Anzügen, Hosen und Ueber-

zieher billigst.


	Submissions-Anzeiger

